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V e r w a l t u n g s p r o z e s s r e c h t  
 

 
Gliederung der Vorlesung 

 
 

A. Einführung 

 I. Verwaltungsprozessrecht - Versuch einer Begriffsklärung 

II. Bedeutung und Strukturprinzipien des Verwaltungsrechtsschutzes 

einschließlich der verfassungsrechtlichen Bezüge 

III. Aufbau und Organisation der Verwaltungsgerichtsbarkeit 

Instanzen, Spruchkörper, Serviceeinheiten 

IV. Ablauf des verwaltungsgerichtlichen Verfahrens 

(u.a. Teilnahme an einer mündlichen Verhandlung des Verwaltungsgerichts Freiburg) 

V. Förmliche und formlose Rechtsbehelfe 

 

B. Eröffnung des Verwaltungsrechtswegs (§ 40 VwGO) 

 I. Justiziabilität von Hoheitsakten 

 II. Öffentlich-rechtliche Streitigkeit 

 III. Nichtverfassungsrechtliche Streitigkeit 

 IV. Sonderzuweisungen an andere Gerichtsbarkeiten 

 V. Zuweisungsnorm des § 40 Abs. 2 VwGO 

 VI. Rechtswegfremde Vorfragen  

VII. Die Rechtswegverweisung (§ 173 VwGO iVm § 17a GVG) 

 VIII. Verwaltungsrechtsweg und Unionsrecht 

 

C. Allgemeine Sachurteils- und Zulässigkeitsvoraussetzungen 

 I. Zuständigkeit des Verwaltungsgerichts 

II. Beteiligten- und Prozessfähigkeit, Postulationsfähigkeit, Prozessführungsbefugnis 

 III. Beiladung 

 IV. Ordnungsgemäße Klageerhebung 

 V. Allgemeines Rechtsschutzinteresse, Klageverzicht, Verwirkung, Präklusion 

 VI. Anderweitige Rechtshängigkeit und entgegenstehende Rechtskraft 

 VII. Objektive und subjektive Klagehäufung 

 

D. Das System der verwaltungsgerichtlichen Klagearten 

 I. Überblick über die Klagearten 



 II. Anfechtungsklage 

  a) Statthaftigkeit (Verwaltungsakt, Abgrenzungsfragen) 

  b) Klagegegenstand 

  c) Klagefrist 

 Exkurs: Das Vorverfahren nach §§ 68 ff. VwGO 

 III. Verpflichtungsklage 

  a) Statthaftigkeit (Verwaltungsakt, Abgrenzungsfragen) 

  b) Klagefrist 

c) Untätigkeitsklage 

 IV. Fortsetzungsfeststellungsklage 

  a) Statthaftigkeit  

  b) Analogiefähigkeit des § 113 Abs. 1 Satz 4 VwGO 

  c) Vorprozessual erledigte Verwaltungsakte 

 V. Allgemeine Leistungsklage 

  a) Statthaftigkeit 

  b) Vorbeugender Rechtsschutz 

 VI. Feststellungsklage 

  a) Statthaftigkeit 

  b) Subsidiarität 

c) Nichtigkeitsfeststellungsklage 

 VII. Sonderfragen 

  a) Organstreitigkeiten 

  b) Rechtsschutz gegen normatives Unrecht 

 VIII. Prinzipale Normenkontrolle 

  a) Wesen und Ziel 

  b) Gegenstand der Normenkontrolle 

  c) Landesrechtliche Ausgestaltung 

  d) Antragsbefugnis 

  e) Antragsberechtigung 

  f) weitere Zulässigkeitsvoraussetzungen 

IX. Weitere Klagearten  

 

E. Klagebefugnis 

 I. Subjektiv-rechtlicher Bezug als übergreifendes Rechtsschutzprinzip  

 II. Selbstbetroffenheit 

  a) Begriff des subjektiven Rechts  

b) Begründung subjektiver Rechte 

c) Adressaten- und Möglichkeitstheorie 

   d) Einzelfragen 

insbes. Dritt-, Nachbar- und Konkurrentenklagen 



 III. Geltendmachung im Prozess 

 IV. Verbandsklage, Umweltrechtsbehelfsgesetz 

 V. Unionsrechtliche Einwirkungen  

 

F. Begründetheitsfragen 

 I. Passivlegitimation 

 II. Prüfungsmaßstab, maßgeblicher Zeitpunkt 

III. Kontrolldichte  

Ermessenskontrolle, unbestimmte Rechtsbegriffe, Beurteilungsspielraum 

IV. Nachschieben von Gründen, Nachholen der Begründung, Heilung, Ausschluss 

des Aufhebungsanspruchs 

 

G. Vorläufiger Rechtsschutz 

I. Die aufschiebende Wirkung von Widerspruch und Anfechtungsklage (§§ 80, 80a 

VwGO) 

II. Die einstweilige Anordnung nach § 123 VwGO 

III. Die einstweilige Anordnung im Normenkontrollverfahren (§ 47 VI VwGO) 

 

H. Gerichtliche Entscheidung 

 I. Urteil 

 II. Beschluss 

 III. Gerichtsbescheid 

 IV. Nebenentscheidungen 

 Kosten, vorläufige Vollstreckbarkeit, Zulassung der Berufung, Streitwert 

 V. Überblick über die Rechtsmittel 

 VI. Nebenverfahren 

 Prozesskostenhilfe, Gegenstandswert, Vollstreckung 


